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DIPLOMATEN & TOP MANAGER
Wirtschafts-Wanderung

SPORTLICH. Uber 200 Top-Manager und
internationale Diplomaten trotzten, mit
Landeshauptmann Giinther Platter an der
Spitze, vergangenen Samstag dem einbre-
chenden Herbstwetter und folgten dem Ruf
der bereits siebten Wirtschaftswanderung,
die sich diesmal dem ,Mythos Streif” wid-
mete. Nach sechs erfolgreichen Jahren in
Fieberbrunn war heuer erstmals Kitzbiihel
der Schauplatz der Veranstaltung, die ganz
im Zeichen des Optimismus stand und sich
bewusst den Synergien zwischen Sport und
Wirtschaft widmete. Dafiir findet sich wohl
kaum ein besseres Beispiel als die legendé-
re Streif. (red)

Wanderlust 1. Alexandra Meissnitzer, Herbert
Rieser, Michaela Dorfmeister; 2. Stefan Lassnig,
Christina Lassnig, Norbert Adlassnig; 3. Manu-

ela Lindlpower, Marion Pelzel; 4. Markus Bauer
(Vorstand medianet) & Bernhard Gily (Verlagsleiter
medianet.)
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Per Pedes im Talk
uber Job & Leben

Nach dem Motto ,Gemeinsam starten, wandern und ankommen*
werden bei der Wirtschaftswanderung auch heuer Geschéfts-
beziehungen geknuipft und Bekanntschaften vertieft.

s=e Von Paul Christian Jezek

FIEBERBRUNN/KITZBUHEL. Bo-
denstdndig geht es am Freitag-
abend oben auf dem Berg zu; in
der Hutte reicht man Schnaps und
Kaiserschmarrn zum Dessert, die
Stimmung ist locker und herzlich,
Tiroler Musikanten spielen auf.

Der brennende Kachelofen sorgt
fiir heimelige Atmosphére, und ob-
wohl es im rustikal eingerichteten
Speisesaal keinen freien Platz mehr
gibt, ist der Raum fur gute Gespra-
che schier grenzenlos. Dabei sind
die rund 200 illustren Géste im
Pillerseetal an diesem Wochenen-
de keine Touristen oder Ausfliigler:
Nein, es ist die Wirtschafts- und
Politikelite Osterreichs samt in-
ternationalen Gésten aus 17 Lan-
dern — Menschen, die in ihrem Ar-
beitsalltag extrem unter Zeitdruck,
Hektik und Terminstress stehen.

Auf etwa 1.000 Metern Seehdhe
ist an diesem Freitag im Septem-
ber jedoch von alledem nichts zu
sptliren, im Gegenteil: die ,Schreib-
tischhengste” atmen auf. Und
durch. Sie saugen die frische Berg-
luft auf und freuen sich mit kindli-
cher Begeisterung tiber den impo-
santen Sternenhimmel, der sich an
die Kitzbiiheler Alpen schmiegt.

Es braucht keine Terminverein-
barungen und -verschiebungen
liber Sekretariate, keine Prasenta-
tionen mit dem Videobeamer, kei-
nen Blick auf Uhr oder Smartpho-
ne, und auch Anzug und Krawatte
sind nicht gefragt. Hier geht es
schlicht und einfach ums miteinan-
der Reden — um zwanglose, direk-
te Kommunikation. Kennenlernen,
Austausch, Ideen und Perspektiven
ergeben sich auf der Berghfitte wie
von selbst. Der einzig formale Akt
ist meist nur der Austausch von
Visitenkarten, den man ganz rasch
erledigt haben will, um schnell
wieder die Formalitdten vergessen
zu konnen. Mit einer Tasse Kaffee
und exzellenter Musik gelingt der
Start in den Wandertag nach einem
ziinftigen Hiittenabend bestens;
danach geht es zu Fu8 durch die
atemberaubend schone Landschaft
der Tiroler Bergwelt. Gemé&chlich
und Skonomisch fur Képer und
Geist —man braucht kein Sportklet-
terer zu sein, um die paar Kilome-
ter zu iiberstehen. AuBerdem gibt
es geniigend Pausen und Jaus'n.

Wanderung als Erfolgs, format”
.Ein wenig ungewohnt sieht der
Herr Generaldirektor in seinem at-
mungsaktiven Sportjanker schon
aus. Und auch die Frau Geschifts-
fithrerin tauscht ihre zarten High
Heels gegen klobige Wanderschu-
he”, schmunzeln Josef Stéckl und
Herbert Rieser, wenn sie von der
Wirtschaftswanderung — ihrem
.Baby” - erzéhlen.

Vor sieben Jahren safen die bei-
den gemiitlich vor einem gafé+co-
Automaten zusammen und plau-
derten Giber den Tourismus in ihrer
Heimat Pillerseetal — die Region
ist der Rohdiamant der Kitzbiihe-
ler Alpen. Thre Idee, die Begeiste-
rung fiir ihre Heimat mit anderen

Menschen zu teilen, lieR die beiden
nicht mehr los. Und was mit 35
Gésten begann, ist heute ein Vor-
zeigeevent mit 200 Top-Multipli-
katoren aus Politik und Wirtschaft.

Eine Veranstaltung, die sich nicht
,nur” in ihrer Dimension, sondern
auch inhaltlich bemerkenswert

entwickelt hat: neben der zwang-
losen Zusammenkunft von Fih-
rungskraften steht auch das karita-
tive Engagement fr das ,Netzwerk
Tirol hilft” im Vordergrund.
16.9. Hiittenabend (Fieberbrunn)
17.9. Wanderung (Kitzbiihel)
www.wirtschaftswanderung.at

O cal - co

Medianet

Inside your Business Today

Wien, am 08.07.2016, 208x/Jahr, Seite: _
Druckauflage: 102 000, GroRe: 62,64%, easyAPQ: _

Auftr.: 2885, Clip: 9889525, SB: Wirtschaftswanderung im Pillerseetal

=

,Wirtschaftswanderung“-ldeengeber & Organisatoren Herbert Rieser

(1), Josef Stéckl.

1e°I9AI9SqO MMM

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.
Anfragen zum Inhalt und zu Nutzungsrechten bitte an den Verlag (Tel: 01/91920).

Pressespiegel Seite 3 von 4 Seite: 1/1



Medianet Online  Pesition
medianet.at
07.07.2016
Web-Clipping Osterreich

»OBSERVER«« Auftr.: 2885, Clip: 72013778, SB: cafe+co

xpert-networkat N Printabo iPad APP Mediadaten Projete Kontakt Sonderthemen

medianet

AFTSZEITUNG FUR MARKETING & ES

primene; marketing & media retail health economy financenst realestate advisory technology industrial technology destination careernetwork a specials

career network Meistgelesene Artikel

# Paul Christian Jezek 14 08.07.2016

Per Pedes im Talk lber Job &
Leben
Nach dem Motto ,Gemeinsam starten, wandem und ankommen” werden

bei der Wirtschaftswanderung auch heuer Geschafisbeziehungen
gekniipft und Bekanntschaften vertieft

- Vor Paul Christian Jezck vergessen zukonnen. Mit einer Tasse Kaffee und exzellenter Musik
gelingt der Start in den Wandertag nach einem gitnftigen Hiittenabend
bestens; danach geht es zu Fuf durch die atemberaubend schone

FIEBERBRUNN/KITZBUHEL. andig geht es am Freitagabend Landschaft der Tiroler Bergwelt. Gemachlich und 6konomisch fiir Képer
oben auf dem Berg zu; in der Hiitte reicht man Schnaps und und Geist - man braucht kein Sportkletterer zu sein, um die paar

Kai um Dessert, die Sti ist locker und herzlich, Kilometer zu iberstehen. Auflerdem gibt es gentigend Pausen und
Tiroler Musikanten spielen auf. Jaus'n.

Der brennende Kachelofen sorgt fir heimelige Atmosphire, und obwohl Wanderung als Erfolgs, format”
esim rustikal eingerichteten Speisesaal keinen freien Platz mehr gibt, ~ »EiR wenig ungewohnt sieht der Herr Generaldirektor in seinem

ist der Raum fitr gute Gespriche schier grenzenlos. Dabei sinddierund ~ 3tmungsaktiven Sportjanker schon aus. Und auch die Frau

200 illustren Gaste im Pillerseetal an diesem Wochenende keine Geschaftsfuhrerin tauscht ihre zarten High Heels gegen klobige
Touristen oder Ausfliigler: Nein, es ist die Wirtschafts- und Politikelite ~ Wanderschuhe”, schmunzeln Josef Stockl und Herbert Rieser, wenn sie
Osterreichs samt internationalen Gasten aus 17 Landern - Menschen, die  von der Wirtschaftswanderung -~ ihrem ,Baby” - erzahlen.

in ihrem Arbeitsalltag extrem unter Zeitdruck, Hektik und Terminstress

stehen. Vor sieben Jahren safien die beiden gemitlich vor einem café+co-

Aufetwa1.000 Metern Seehche ist an diesem Freitag im Septembs und p aiber den Tourismus in ihrer

jedoch von alledem nichts zu spiiren, im Gegenteil die Heimat Pillerseetal - die Region ist der Rohdiamant der Kitzbitheler

,Schreibtischhengste” atmen auf. Und durch. Sie saugen die frische Alpen_Thre Idee, die Begeisterung fur ihre Heimat mit anderen

Bergluft auf und freuen sich mit kindlicher Begeisterung iiber den Menschen zu teilen, lieR die beiden nicht mehr los. Und was mit 35

imposanten Sternenhimmel, der sich an die Kitzbiheler Alpen Gasten begann, ist heute ein Vorzeigeevent mit 200 Top-

schmiegt. Multiplikatoren aus Politik und Wirtschaft.

Esbraucht keine Terminverei und i gen iber Eine die sich nicht, nur” in ihrer Dimension, sondern
keine it mitdem Vi - keinen Blick  auch inhaltlich bemerkenswert entwickelt hat: neben der zwanglosen

auf Uhr oder Smartphone, und auch Anzug und Krawatte sind nicht Zusammenkunft von Fithrungskraften steht auch das karitative

gefragt Hier geht es schlicht und einfach ums miteis Reden —um fur das ,Netzwerk Tirol hilft” im Vordergrund.
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marketing In Kitzbahel trafen sich Manager und Diplomaten

Siebte Wirtschaftswanderuna

Ober 200 Top-Manager und
internationale Diplomaten
trotzten, mit Landeshaupt- mann
Ganther Platter an der Spitze,
am Samstag dem
einbrechenden Herbstwetter
und folgten dem Ruf der bereits
siebten Wirtschafts- wanderung,
die sich diesmal dem ,Mythos
Streif* widmete. Nach sechs
Jahren in Fieberbrunn war
heuer erstmals Kitzbahel der
Schauplatz.

leisure.at/Rainer Gregor
Echhater
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g Tirol, Wi k

trotzten, mit Landeshauptmann Gunther Platter an der s[mze am
Samstag dem emhrechenden Herbstwetter und folgten dem Ruf der
ds die sich diesmaldem ,Mythos

Kitzbahel, CASH,

gbahn AG Kitzbithel, Kitzbiheler Ski Clubund T
Pillerseetal unter der organisatorischen Leitung von Herbert Rieser und
seinem Team folgten unter anderem "Tiroler Tageszeitung™

Streif* \ndmete, Marketmglelter Norbert Adlassmgg Markus Bauer und Bernhard Gily,
beide medi tadeches

Nach sechs erfolgreichen Jahren in Fieberb war heuer erstmals Wi u'tschaﬂskammer Tirol-Prasident Jirgen Bodenseer, Mediaprint-

Kitzbahelder Schauplatz der Vi ltung, die ganz im Zeichendes  Geschafisfuhrer Axel Bogocz, GEBRO HoMing-CEO Pascal Broschek,

Optimismus stand urd sich bewusst den Synergien zwischen Sport und

Bexgbahn AG luxzbilhel—chef Josef E. Burger, Slustar Michazla

\\mschafnndme«zgDaﬁkﬁndetsxchhohlkamnemb&eressuspxe] D Wi Kitzbihel 1lenlei
alsdie dire Streif: Daseinzi wird seit 1950 lth berger, RISE-CEO und Uni itatsprofe Thomas
ﬁbextmgen,undmmjenvelleverfol,,en rund 550 Mio. Seherauf sechs Grechenig, Casino Kitzbihel-Direktor Gerhard Heigent: BFI

M in der ORF-Livait die Wien-G hrerin Valerie Halli Kitzbiheler Ski Club-
einen ivenk ikativen Mehrwert fiir die D Pmsxdzm chhaalHuber Bumies\\emkamgmchnstma Hugl,
Osterreich darstellt Jahrlich werden rund 7,5 Mio. € in das Rennen Miettex-\ inhard Idl, Goessl Wien-Leiterin

investiert, um den Athleten beste Bedingungen und den rund 85.000
Besuchern einzigartige Erlebnisse zu bieten, berichteten Kitzbiheler
$Ski Club-Prasident Michael Huber und Kitzbihel Tourismus-
Prasidentin Signe Reisch. ,Wir brauchen Wachstum in der Wirtschaft!
Dazutragtauch der Spcn bei_ In Tirol finden in den nichstendml

BirgitIndra, Rauch Fri!chtsaﬁe—l\(anger MarcelKilga, OWD-
Geschaftsfuhrer Alexander Kiss, Ronald McDonald Kinderhilfe-
Prasidentin SonjaKlima, KLAFS-Geschaftsfuhrerin Monika Krober, Ex-
Skirennlaufer Hans Knau8, IS Inkasso Service-Geschaftsfiihrer Christian
Kren, Regional Medien Austria-Vorstand Stefan ]ASnlg, Opunun

Jahren fiinf Welt haften statt, fiir die wir die Infr: Leaders Network-Grinder Paul Lei
massiv d damit pfung, Auftrige und Tirol-Geschiftsfihrer Josef L bichler, P lexpertin Manuela
Beschaftigung schaffen®, begriifite Landeshaup Ganther Platter  Lindlb berbank-Vorstand Viadimir P. M: , Uganda
die sportli U h und betonte die positive Entwicklung Authiord in Olivia Mugabe-Mi Tirol Milch-
durch sportliche GroRereignisse. Obmann Stefan Llndner Shmnn]iuferChman Maver ORF-

in Alexandra Mei N -Prinzessin
Zur Bezwingung der Streif bei strémenden Regen zieht café+co An.na Maria Mitterer, LOOMIS-) in Regina A Knopf,

Imernanonal—CEO Genld steger Pml}elen aur Wirtschaft: ,Wir konnen
uns die teil gen nicht

hen_ Mit gu!er und positiver Summung schaffen wir
den “’eg nach oben®, mouvxene erdie Teilnehmer. ,Die Streif ist eine

café+co-CFO Michael Nossek, Immobilienunternehmerin Marlies
Muhr, I\etz“ erk Tirol hilft-Koordinator Herbert Peer, Estée Lauder-

Ki in Marion Pehzl Leitbatriebe Austria-Geschaftsfithreri
Monica Ri bacher, V News-Vorstand Helmut Schoba,

Vi fiur O ichwie auch die Kaffeekultur. Beides tnm bei Hutschlson Drei-CFO RudolfSchrefL Ex-TU-Rektor Peter Skalicky,

der Wirtschaft d inander und bietet einen w h Hans Peter Spak, Profilerin Patricia Stamek, “Wiener
Rahmen, um gemeinsam iiber Strategien fiir den Aufstieg zu sprechen * I Themas hota, P Oliver
Auch BFI Wi haftsfuhrerin Valerie Holli eigt sich vom Suchoki, U hmer und Industrielk id
ungewdhnlichen Business-Treff in den Kitzbitheler Alpen begei PaulU ger, Club Cuvée \'emnmherkalph Vallon Tap Spirit-

. Die Ruhe und Stille der Natur sind das beste Umfeld, um abseits der
Schnelllebigkeit neue Gedanken zu fassen und Zukunftsstrategien fir die
digitalen Herausforderungen von morgen zu finden.*

Manager Walter Wallner sowie Kitzbihels Birgermeister Klaus Winkler.
Fiir ziinftige Stimmung sorgte die Stadtmusik Kitzbihel unter
Kapellmeister Florian Simair, wahrend das OAMTC-Bergrettungsteam
von Christophorus 4 unter der Leitung von Andreas Steger fiir eine

One Hell of a Walk: H & b sichere Riickkehrder dergruppe sorgte und die Wien Gin-Macher
Rennstrecke Achim Brock und Thomas Ti inger den perfekten Einkehrschhuck
Der Einladung zur Wirtsck d und dem gemiitlichen servierten. (red)

bend zur Einsti; g im Gasthof Winkel von café+co,
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Wirtschaftswanderung
unterstiitzt ,,Netzwerk
Tirol hilft*

Siebte Wirtschaftswanderung: Uber 200 Top-
Manager und Diplomaten spendeten 25.465
Euro fiir das karitative ,Netzwerk Tirol hilt",

INNSBRUCK. Schon seit sieben Jahren bringt
die Wirtschaftswanderung auf Initiative von
von café+co, Industriellenvereinigung Tirol,
Wirtschaftskammer Kitzbiihel, "Cash’,
Bergbahn AG Kitzbithel, Kitzbitheler Ski Club
und Tourismusverband Pillerseetal
internationale Manager und Diplomaten in den
Kitzbiiheler Alpen zusammen. Heuer fand sie
nach sechs erfolgreichen Jahren in Fieberbrunn
erstmals in Kitzbiihel statt.

Unter dem Titel , Mythos Streif wurde den
Teilnehmern ein Einblick hinter die Kulissen
des legendiren Hahnenkammrennens gewiihrt.
Trotz starken Regens und herbstlicher
Temperaturen lief es sich die Business-
Community nicht nehmen, die 3.312 Meter
lange Streif mit ihrem Durchschnittsgefille
von 27% zu FuB zu bezwingen und Héhepunkte
der Rennstrecke wie die Mausetalle, das
Karussell oder die Hausbergkante aus nichster
Nihe zu erieben.

Neben gemeinsamen Gedankenaustausch
abseits des Alltags, Inspiration durch die
beeindruckende Landschaft und Networking
stand auch heuer wieder der karitative
Gedanke im Vordergrund.

Karitative Tradition bei der
Wirtschaftswanderung

Schon traditionell unterstiitzt die
Wirtschaftswanderung das von
Landeshauptmann Giinther Platter initiierte
oNetzwerk Tirol hilft", das Not leidenden
Tirolern rasche und unbtirokratische Hilfe
ermdoglicht. Besonders stolz ist Organisator
Herbert Rieser von café+co, dass er heuer
nochmals den Spendenrekord des Vorjahres
(21.230 €) tibertreffen konnte und nun im
Namen aller Teilnehmer und
Veranstaltungspartner 25.465 € an
Landeshauptmann Platter und Netzwerk-
Koordinator Herbert Peer (ibergeben konnte.

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.
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Seit ihrer Premiere konnte die =

Wirtschaftswanderung somit insgesamt 88.695
€ fiir das ,Netzwerk Tirol hilft* sammeln und
damit einen wichtigen Beitrag zur Soforthilfe
leisten,

«Bei allen globalen und nationalen
Herausforderungen und Krisen diirfen wir die
Menschen und ihre Probleme in unserer
néchsten Umgebung nicht tibersehen’, dankte
Platter bei der Spendeniibergabe. "Trotz ihrer
internationalen Ausrichtung als Treffpunkt
von Wirtschaft und Diplomatie ist die
Wirtschaftswanderung ein langjahriger
Partner, der der Region eng verbunden ist. Die
grofziigige Unterstiitzung des ,Netzwerk Tirol
hilft’ ist nicht nur eine wichtige finanzielle
Unterstiitzung, sondern sensibilisiert ihre
Teilnehmer fiir die Sorgen und Note der
Menschen in unserer Nihe."

Wirtschaftswanderung 2017 sichert weitere
Unterstiitzung zu

Bei der Spendentibergabe durch Herpert Rieser,
Josef Lettenbichler (IV Tirol), Balthasar
Exenberger (Wirtschaftskammer Kitzbtihel),
Jorg Kickenweitz (Bergbahn AG Kitzbtihel) und
Bettina Geisl (Tourismusverband Pillerseetal)
sicherten die Veranstalter die Unterstiitzung
auch fiir das kommende Jahr zu; 2017 werden
die Manager und Diplomaten am 23. September
abermals in Kitzbiihel wandern.

.Positive Zeichen zu setzen und damit auch
eine positive Stimmung zu verbreiten, ist
wichtiger als je zuvor. Die
Wirtschaftswanderung strahlt mittlerweile
bereits weit iiber Osterreich hinaus und ist fiir
viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein
Fixpunkt im Jahreskalender", so café+co-CEO
Gerald Steger. (red)

Anfragen zum Inhalt und zu Nutzungsrechten bitte an den Verlag.

Pressespiegel Seite 3 von 3

Seite: 1/1

JE"IBAI950 MMM




	medianet-2016_07_08.pdf
	Deckblatt
	Clipübersicht
	Cafe & Co
	Medianet (08.07.2016) - Per Pedes im Talk über Job & Leben
	Medianet Online (07.07.2016) - Per Pedes im Talk Ã¼ber Job & Leben





